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e e 3à3àSSS c c eNr 313 Halle a d Saale Sonnabend den 7 Juli 1900
en laſſen ſich obwohl ihr Hauptorgan ihm früher nie getraut Buchhandel noch nicht zu beziehen Dieſe verſpäteten VerBeſtellungen hat auf Herrn v Miquel der ihnen mündlich und durch die öffentlichungen einige Tage vor dem Jnkrafttreten ſind bei
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

bekannte ihm nahe ſtehende Korreſpondenz mehrmals ver
ſprochen hat daß die Landwirthſchaft bei den Verhandlungen
über die Handelsverträge viel beſſer werde geſchützt werden

Wird Herr v Miquel das Vertrauen das ihm die Agrarier
jetzt zollen rechtfertigen und die von der Dtſch Agrar
Korreſp verlangten Zollſätze einführen helfen

a Agrariſche Begehrlichkeit
eſterreichiſche Agrarier haben kürzlich Vorſchläge zur Feſtwen der u W land wirthſchaftliche Erzeugniſſe nach

Ablauf der andelsverkräge veröffentlicht Demnach ſollen
Weizen 9 Roggen 5 Malz 8 Gerſte und
Hafer 4 Hülſenfrüchte und Mehl 6 Kartoffeln
nd Zuckerrüben 1 friſches Gemüſe 30 M friſches Obſt
20 M Hopfen 60 Eier 10 Butter 40 Schweine
fett und Speck 60 friſches Fleiſch 40 verarbeitetes
Fleiſch 60 Käſe 40 Wolle 30 Mais 3 M pro
100 Kg Ochſen 40 Kühe und Jungvieh 30 M Kälber
10 Schafe 4 Schweine unter 90 kg 16 über
90 kg 30 Pferde und Fohlen 100 Pferde bis zu
zwei Jahren 80 M pro Stück Zoll tragen Dieſe Zollſätze
ſollen von der Einfuhr aus Rußland den ſonſtigen öſtlichen
Agrarländern und den überſeeiſchen Ländern erhoben werden
um die Baſis für ein engeres Vertragsverhältniß mit Deutſch
land zu erlangen

Jn Oeſterreich ſpukt noch immer der Gedanke eines Zoll
bündniſſes zwiſchen Oeſterreich und Deutſchland das wenn
möglich zu einer mitteleuropäiſchen Zollkonvention ausgedehnt
werden ſoll Auf eine Verwirklichung dieſes Gedankens
iſt auf abſehbare Zeit gar nicht zu rechnen Die
Dtſch Agrar Korreſp erklärt zwar nicht abgeneigt zu ſein

ein derartiges Verhältniß zu befürworten wenn auch nur
unter der Bedingung des prohibitiven Abſchluſſes der vertrag
ſchließenden Staaten gegen die überſeeiſche landwirthſchaftliche
Konkurrenz aber dadurch wird ſeine Verwirklichung nicht
näher gerückt weil der prohibitive Abſchluß ein Ding der
Unmöglichkeit iſt wenn man nicht Jnduſtrie und Handel der
vertragſchließenden Staaten ruiniren will Außerdem iſt es
auch ganz de ehe daß ſich die Agrarier der verſchiedenen
Ländey über die mäßigeren Zwiſchenzolllinien einigen würden
wenn der Plan feſtere Geſtalt gewinnen ſollte

Bezeichnend für die Begehrlichkeit der deutſchen Agrarier
iſt daß die Diſch Agrar Korr erklärt von den in Oeſter
reich aufgeſtellten Zollſätzen ſeien nur die für Weizen Hett

50 Gemüſe und Obſt zollfrei Schweine 5
Pferde 20 unter 2 Jahren 10 Eier Speck
und Fleiſch 15 20 und Käſe 15 auch vomdeutſchen agrarpolitiſchen Standpunkte als ausreichend zu be
zeichnen der Zoll für Weizen wird ſogar als etwas zu hoch
gegriffen bezeichnet alle anderen Sätze ſollen aber hinter
dem Maße zurückbleiben das angeſichts der in der Preis
geſtaltung der letzten zwei Jahrzehnte zu Tage getretenen that
ſächlichen Erfahrungen angeſtrebt werden muß wenn das
Poſtulat der Wirkſamkeit künftiger Agrarzölle erfüllt werden
ſoll Roggen Gerſte Hafer Mais ſieht Kartoffeln
Hopfen Ochſen Kühe Kälber Schafe Butter Bier Wolle
müſſen alſo viel höher herangezogen werden wenn unſere
Agrarier einigermaßen befriedigt werden ſollen Letztere ver

Nachdrug verboten

Brennende Schiffe
Von Dr Hans Merk

Auch das Meer hat ſeine Tragödien mit all jenen Schreck
niſſen und Verwicklungen wie ſie ſonſt nur von der Phantaſie
des Dichters erſonnen zu werden pflegen Zu den aller
grauſigſten gehört aber wenn auf Schiffen eine Feuersbrunſt
entſteht Der Brandfackel die auf feſtem Lande ihre ver
heerende Lohe um ſich ſchickt vermag der Menſch wofern nicht
ein beſonders trauriges Geſchick ſein Walten entwickelt glück
licherweiſe meiſtens zu entrinnen Faſt immer iſt Hilfe zur
Hand allenfalls ein gewagter Sprung aus dem Flammen
meer dann vielleicht noch einige wenige Schritte und man iſt
geborgen Anders auf dem Meere Ein verhängnuißvoller
Funke die winzigſte Unvorſichtigkeit oder ſogar das eigen
willige Aufglühen eines bisher friedlich ſchlummernden Zuünd
ſtoffes und in vem blauen Aether bohrt ſich eine Rauchſäule
die mit blitzenden Funken getränft iſt Zwar ſtellt die
moderne Schiffsbankunſt ihre für die Meerfahrt beſtimmten
Gebilde meiſtens vorſorglich genug aus Stoffen her denen die
Flamme nichts oder nur wenig anzuhaben vermag Erz die
metallenen Knochen der Erde herausgewühlt aus dem Schoße
derſelben bilden das Gerippe der Schiffe aber die Umkleidung
beſteht doch gus Holzwerk und der Komfort des modernen
Kulturmenſchen der in ſoleen ſchwimmenden Häuſern eine
Meeerfahrt antritt iſt zuſammengeſetzt gus ſo buntem Kram
ſo nichtigem Tand daß ſelbſt die größte Kunſt nicht imſtandewäre ſie durchaus fenerſicher zu geſtalten Kia findet denn

auch der Funke ſofort einen ergiebigen Nährſioff Er glimmt
weiter er züngelt auf Jn wenigen Augenblicken hat ſich ein
Herd zu dem anderen geſellt Wohin ſoll der Menſch der
di wen ſie geſtellt iſt entrinnen Den einzigen Ausweg
ietet die See und ſie birgt gleichſalls Gefahren denen nur
ad n r r Mit en z Rettungsboot iſt

illt ver hier nicht einen Platz erreicht muwohl oder übel in dem Flammenmeer Unrergehen S S z
Kein Geringerer als Turgenjeff hat einmal ſolchen Schiffs

Dentſches Reich
Die Reichstagserſatzwahl in Mülhauſen

Der im geſtrigen Morgenblatte gemeldete Ausfall der Reichs
tagserſatzwahl in Mülhauſen Elſaß bedeutet für die
Sozialdemokratie eine ganz empfindliche Nieder
lag e Bekanntlich erhielt der liberale Kandidat der vereinigten
Ordnungsparteien rund 10,000 Stimmen mehr als ſein ſozial
demokratiſcher Gegenkandidat 17,670 gegen 7688 Stimmen Ge
legentlich der letzten Wahl 1898 ſiegte der Sozialiſt Bueb mit
13,610 gegen 9820 Stimmen woraus ſich beim Vergleich dieſer
Zahlen ergiebt daß die Sozialdemokratie in der jetzigen Erſatz
wahl 5922 Stimmen verloren hat während die bürgerlichen
Parteien 7850 Stimmen gewannen Wir haben ſchon darauf
hingewieſen daß dieſer Wahlerſolg eine Frucht des einigen und
geſchloſſenen Vorgehens der bürgerlichen Parteien iſt er beweiſt
aber auch daß die Sozialdemokratie ihre Wahlerfolge vielfach
nur den Mitläufern verdankt die in dem vorliegenden Falle
nachdem ihnen ein Kandidat geboten war der die Gewähr bot
daß er als Einheimiſcher die Jntereſſen des Wahlkreiſes beſſer
vertreten würde als ein eingewanderter Handelstreibender es
vorzogen auf die Seite zu treten von der ſie erwarten konnten
daß ſie ihnen mehr dienen könne Die Lehren die ſich hieraus
ergeben wollte man nun auch nach Möglichkeit auf die kommeu
den Erſatzwahlen übertragen Geſtern abend theilten wir mit
daß im Kreiſe Wanzleben wo infolge der durch ſeine Be
förderung bedingten Mandatsniederlegung des ſeitherigen Abg
Dr Heiligenſtadt eine Erſatzwahl erforderlich wird die Konſer
vativen beabſichtigen den gemaßregelten Landrath Dr Kotze
als Kandidaten aufzuſtellen Wenn dieſer Abſicht zunächſt auch
noch keinerlei ſonderliche Bedeutung beizumeſſen iſt ſo möchten
wir doch der Hoffnung Ausdruck geben daß das Recept welches
in Mülhauſen und vordem ſchon in Aſchersleben wo der
Wahlkreis ebenfalls nur durch die Zuſammenfaſſung aller bürger
lichen Kräfte den Sozialdemokraten entriſſen werden konnte mit
ſo erfreulichem Erfolg angewandt wurde auch in Wanzleben zur
Probation gelangen möchte Die Mülhäuſer Lehre kann von
Nutzen ſein wenn ſie von den bürgerlichen Parteien beachtet
wird und ſicher wird ſie überall da von Nutzen ſein wo es ſich
um einen liberalen Kandidaten handelt denn liberal iſt nun einmal
die Grundſtrömung im Volke man möge dem entgegenhalten
was immer man wolle

Zum Reichsſtempelgeſetz
finden wir im Hannov Courier folgende beachtenswerthe dem
Blatte überſandte Auslaſſung

Das am 1 Juli 1900 in Kraft getretene Reichsſtempelgeſetz
vom 14 Juni 1900 aus welchem zum großen Theil die
Deckungsmittel für die Flottenvermehrung gefunden werden
ſollen iſt in dem am 20 Juni in Berlin ausgegebenen Reichs
geſetzblatte die dazu ergangenen Ausführungsbeſtimmungen ſind
in dem Reichs Anzeiger vom 23 v M veröffentlicht Soweit

der Wichtigkeit und dem großen Umfange der neuen Vor
ſchriſten lebhaft zu beklagen Die Ausſührung der Be
ſtimmungen bietet ſehr viele Schwierigkeiten die ganz beſonders
in der erſten Zeit bei der praktiſchen Handhabung der Vor
ſchriften zu Tage treten werden Eine der am meiſten an
fechtbaren Beſlimmungen des Geſetzes iſt wohl die daß die
bisherige geſetzliche Befreiung von der Stempelabgabe falls
der Werth des Gegenſtandes des Geſchäfts nicht mehr als
600 M betrug in Wegfall gekommen iſt Vom 1 Juli d J
ab iſt auch für das geringſte Kaufgeſchäft die Mindeſtabgabe
von 20 Pf zu bezahlen Kauft jemand z V einen Stadt
anleiheſchein über 200 M ſo muß der Vankier jetzt über das
Geſchäft eine Schlußnote ausſtellen und zu derſelben eine
Stempelmarke von 20 Pf verwenden das iſt eine Abgabe vor
1 vom Taufend während der Normalſteuerſatz für den Kauf
ſolcher Werthe auf o vom Tauſend fixirt iſt Die Abſicht des
Geſetzgebers war die durch die Flottenvermehrung entſtehende
Mehrbelaſtung den ſtarken Schultern aufzubürden Mit
dieſer Abſicht ſteht eine ſolche Vorſchrift aber in direktew
Widerſpruche Gerade durch eine ſolche nern
werden diejenigen Kreiſe der Bevölkerung getroffen innerhal
welcher die Anlegung der Erſparyiſſe in Staals oden
Kommunalanleiheſcheinen oder in ähnlichen ſicheren inländiſcher
Werthpapieren welche neben der abſoluten Sicherheit ein
über den Zinsfuß der Sparkaſſen hinausgehende Verzinſung
gewähren mit allen Mitteln gefördert aber nicht erſchwert
werden ſollte Nach den bisher giltigen Vorſchriften unter
lagen der Prüfung in Bezug auf die Abgabenentrichtung nur
öffentliche Anſtalten Aktiengeſellſchaften Kommandltgeſellſchaften
auf Aktien eingetragene Genoſſenſchaften und Geſellſchaften mit
beſchränkter Haſtung Jetzt unterliegen dieſer Prüfung alle
diejenigen welche abgabepflichtige Geſchäfte der hier fraglichen
Art gewerbsmäßig betreiben oder vermitteln Ein jeder
Bankier wird daher in kommender Zeit den Beſuch eines
Beamten der Steuerdirektivbehörde zu erwarten haben Die
Stempelprüfungen ſind in möglichſt ungleichmäßigen Zwiſchen
räumen vorzunehmen Die der Stempelprüfung unterliegenden
Perſonen haben dem Beamten die zu dieſem Zwecke ge
wünſchten Werthpapiere Schlußnoten Beläge und ſonſtigen
Schriftſtücke ſowie die Geſchäftsbücher zur Einſicht vorlegen
zu laſſen Auskunft zu ertheilen und ihm einen angemeſſenen
Raum für die Erledigung ſeiner Obliegenheiten zur Verfügung
zu ſtellen Aus der Wahrnehmung dieſer Vorſchriften werden
den betheiligten Kreiſen noch manche Unannehmlichkeiten und
Weiterungen entſtehen

Man kann dieſe Darlegungen ohne jedwede Bedenken unter
ſchreiben

Die preußiſchen Sparkaſſen im Jahre 1898

Das Königlich preußiſche Statiſtiſche Bureau hat in ſeiner
Zeitſchrift eine Ueberſicht über den Geſchäftsbetrteb und die
Ergebniſſe der preußiſchen Sparkaſſen im Rechnungsjahre 1898
herausgegeben

Am Schluſſe des Berichtsjahres 1898 beſtanden im preußiſchen
Staatsgebiete insgeſammt 1562 Sparkaſſen 1897 1540
von ihnen waren 647 642 ſtädtiſche 193 187 Landgemeinde
Sparkaſſen 392 385 Kreis und Amtsſparkaſſen 6 6 Provinzial
und ſtädtiſche und 324 320 Vereins und Privatſparkaſſen Nach
Provinzen vertheilt entfallen auf Oſtpreußen 42 Weſtpreußen 37
den Stadtkreis Berlin 2 Brandenburg 106 Pommern 74
Poſen 78 Schleſien 164 Sachſen 132 Schleswig Holſtein 285Hannover 179 Weſtfalen 171 Heſſen Naſſau 89 Roeinland 203
und Hohenzollern 1 Sparkaſſe Zu den 1562 Spärkaſſen gehören
529 Filial und Nebenkaſſen und 2188 Sammel oder Annahme

wir wiſſen ſind dieſe geſetzlichen Beſtimmungen durch den

des großen ruſſiſchen Poeten ſein Schwanengeſang bevor er
die Reiſe in das Jenſeits antrat Plötzlich wird die Thür
der Kajüte weit aufgeriſſen eine Dame ſtürzt außer ſich herein
ruft mit erſterbender Stimme Das Schiff brennt und ſinkt
in Ohnmacht Dieſer Ruf verſetzte alle in die furchtbarſte
Aufregung Gold Silber Aſſignaten flogen in alle Seiten und
wir ſtürzten alle fort Wie hatten wir den Dunſt der bereits
in die Kajüte gedrungen war nicht früher bemerkt Jch be
greife es nicht Die Treppe war voll Rauch Hier und da
zuckte ſchon eine dunkle Röthe auf gleich dem Feuerſchein
glühender Steinkohlen Flugs waren wir alle auf Deck Zwei
breite feuerdurchzogene Rauchſäulen erhoben ſich zu beiden
Seiten des Schornſteins und längs den Maſten es entſtand
ein furchtbarer Wirrwarr der bis zuletzt anhielt es herrſchte
das ungeheuerlichſte Durcheinander man fühlte daß alle
menſchlichen Weſen auf dem Schiffe von einem verzweifelten
Triebe der Selbſterhaltung fortgeriſſen worden waren und
unter ihnen ich ſelbſt vor allen Jch erinnere mich wie ich
einen Matroſen bei der Hand packte und ihm im Namen
meiner Mutter zehntauſend Rubel verſprach wenn er mich
retten wollte Der Matroſe der meine Worte natürlich nicht
ernſt nehmen konnte riß ſich los Uebrigens hatte
ich keine Zeit mir von dieſen wunderlichen Gefühlen Rechen
ſchaft zu geben oder mich über die Abweſenheit des Egoismus
zu entzücken denn in dieſem Augenblick erhob ſich das Gebraus
der Flammen über unſeren Köpfen mit vervoppelter Heftigkeit
aber im ſelben Moment vernahmen wir auch eine wie Kupfer
tönende Stimme es war diejenige unſeres Retters Was
thut ihr hier Unglückliche Ihr ſeid verloren wenn ihr hier
bleibt folgt mir Und ohne daß wir wußten wer uns rief
und wohin wir gehen müßten ſprangen wir wie emporgeſchnellt
auf und ſtürzten durch den Rauch dem Kapitän nach der vor
uns eine Strickleiter erklomm Jch weiß nicht weshalb ich
ihm folgte ich glaube daß wenn er ſich in dieſem Augenblick
ins Waſſer geſtürzt oder überhanpt eiwas ganz Außergewöhn
liches gethan hätte ich ihm auch blind gefolgt wäre
Die Wiſſenſchaft im Bunde mit Edelſinn und Menſchen

liebe iſt unanfhörlich bemüht den Schäden zu ſienern und den
inglücksfällen vorzubengen die ſolch eine Brandkataſtrophe imand guf dein Meere geſchildert Es war die letzte Arbeit

ſtellen 80 mehr als 1897 Sparſtellen überhaupt waren mithin
2479 gegen 4191 im Jahre 1897 an 3508 Orten 3432 vorhanden

mächtigen Schiffspaläſte des Norddeutſchen Lloyd thut aber
leider von neuem dar wie wenig wie winziges man jenem
verheerenden Element gegenüber im Grunde doch zu leiſten
vermag Millionen ſind in Rauch aufgegangen und was das
Schlimmſte eine Reihe blühender Menſchenleben wurde jäh
abgeſchnitten Wenn ein Krieg die Reihen tapferer Krieger
lichtet wenn eine Epidemie dem Senſenmann neue Schagren
zu ſeinen Schatten zugeführt ſo wurde die Menſchheit von
dieſem Mißgeſchick wenigſtens nicht unvorbereitet getroffen
Das Unheil warf ſeinen Schatten vorgus man mußte auf
etwas Schreckliches gefaßt ſein So eine Feuersbrunſt aber
kommt oft wie der Blitz aus heiterem Himmel Dabei iſt es
die Flamme ſelbſt keineswegs die zuerſt dem Tode
die Beute übermittelt Schon vorher erſtickt mancher indem
ihm dichte Rauchwolken den Athem benehmen Den Reſt des
Unheils führt die Panik herbet die enge Verbündete die un
zertrennliche Gefährtin von Kätaſtrophen jedweder Art Sobald
man aber erſt den Kopf verloren dann freilich iſt alles
verloren Man erinnert ſich daß oftmals wenn im Theater
oder ſonſt in einem von Menſchen dicht angefüllten Raum
Feuersgefahr drohte ein glücklich hingeworfenes Wort die Be
ſonnenheit an rechter Stelle alles Unheil zu verhüten imſtande
war Jn einem ſolchen Moment wurde zuerſt das mächtige
dramatiſche Talent der großen Tragödin Charlotte Wolter er
kannt Es war im Vikkoriatheater zu Berlin als urplötzlich
der Ruf erſcholl Feuer Es brennt Tiefe geiſterhafte
Ruhe dann ein Chaos unartikulirter Lante ein Stürmen zum
Ausgang kurzum die Panik Da trat ein ſchöngeſtaltetes
noch vom Koſtüm der Rolle die ſie zu ſpielen hatte umwalltes
Mädchen vor die Rampe und ſprach ſo entſchieden ſo ein
dringlich zur Menge daß dieſe ſich bernhigte Der Zanber
des Organs hatte über die Panik den Sieg davongetragen
eben jenes Organs jener dramatiſchen Gewalt in deren
Banden daun eine kunſtfrohe Generation Jahrzehnte hindurch
gelegen Aber e man darf nicht vergeſſen daß bei ſolcher
Brandkataſtrophe auf einem Schiffe die Gefahren ungleich
größer und zahlreicher ſind Das wiſſen die Paſſagiere das
weiß die Bemanunng des Schiffes ſelber Eine Panik auf

Gefolge hat Der jüngſte Vorfall der Fiammentod jener
brennendem Schiffe gehört deswegen wohl zu dem Grauſigſtwas die heut des Menſchen n S R e



Herbſt und Winter als Agitatoren auf die bayeriſchen Dörfer

Es kam ſomit eine Sparſtelle auf 81,47 qkm bezw auf 7718 Ein
wohner 83,18 qkm und 7790 ch Jahre 1897

enDie Zahl der in Umlauf befind
der e der Einlagen nicht klaſſifizirt
8,002,86 Büchern hatten 28,36 v H
15,56 v H Einlagen bis zu 150 M 13,83 v
300 M 15,33 v H ſolche bis 600 M Einlagen bis 8000
waren in 23,00 v H der Bücher gemacht ſolche bis 10,000 M
in 3,50 v H und noch höhere Einlagen in 0,42 v H der Bücher
Gegen das Vorjahr ſtieg die Zahl der Bücher von je 100 auf
105,31 Geſperrte Bücher waren 44,005 verzeichnet

Die Einlagen betrugen insgeſammt bei Beginn des Jahres
4,968,845,251 60 am Schluß 5,287,235,057 41 alſo ein
Hera von 318 889,805 81 d i eine Zunghme von 100 auf
06 41 gegen 106 77 M im Jahre 1897 107 12 M im Jahre

1896 108 65 M im Jahre 1895 und 106 65 M im Jahre 1894
Auf jeden Kopf der fortgeſchriebenen Bevölkerung

Preußens von 33,025,495 Orisanweſenden kamen an Spar
einlagen 160 10 M gegen 152 18 144 29 136 28
127,85 121 11 M in den 5 Vorjahren

J den einzelnen Provinzen ſtellte ſich der Antheil an
W 00 M Einlgge wie folgt Oſtpreußen 82 1897 86

eſtpreußen 88 1,84 Stadtkreis Berlin 453 51 Branden
burg 46 28 Pommern 68 69 Poſen 173 67
Schleſien 57 848 Sachſen 10 68 10 78 Schleswig
Holſtein 88 10 10 Hannvver 12 52 12 71 Weſtfalen 16 04
ä5 97 Heſſen Naſſau 466 4 61 Rheinland 15 26 15 17 und

Hohenzollern 30 30 Es fand in den einzelnen Provinzen
eine Steigerung von 100 ſtatt in Oſtpreußen auf 10424 1897
163 789 in Weſtpreußen 108 63 108 86 Stadtkreis Verlin
106 98 107 55 Brandenburg 10901 109 29 Pommern 106 26
106 87 Poſe 109 97 109 36 Schleſien 107 55 107 59 Sachſen

105 45 106 54 Schleswig Holſtein 104 02 103 78 Hannover104 82 105 06 Weſtfalen 106 88 106 64 HeſſenNaſſan 106 05
106 32 Rheinland 107 05 108 73 und Hohenzollern 105,49
105 29

Als Reſervefonds waren vorhanden 362,636,401 19 Mark
gegen 350,549,074 79 M im Vorjahre

Für öffentliche Zwecke waren aus dem Vermögen dergaſſen zinsbar angelegt ſeit dem Beſtehen der Kaſſen überhaupt

218,985,913 25 davon im Berichtsjahre 13,605 828 50 M Das
igene Vermögen der Kaſſen ſtellt ſich auf 3,783,802 95 M

Die erzielten Zinsüberſchüſſe von zuſammen 48,271,578 76
Mark ergeben von den zinsbar angelegten Kapitalien im Ge

von 5,545,755,847 77 M 87 v H gegen 90 v H
m Vorjahr

Die Verwaltungskoſten ſämmtlicher Kaſſen beliefen ſich
auf 9,244,184 24 17 v H gegen je 18 in den 4 Vorjahren

Politiſches

Der Bund der Landwirthe will ſeine Agitatoren
etzt auf die bayeriſchen Dörfer ſchicken Durch ein Jnuſerat
mm der Deutſchen Tagesztg werden redegewandte Perſonen ge
ucht die bereit ſeien gegen feſte Reiſediäten im kommenden

zu gehen Damit aber kommt der Bund der Landwirthe dem
Tentrum in Bayern ins Gehege und erweckt dadurch bei dem
elben fehr wenig freundliche Geſühle die ſich in folgender Aus
afſſung der Neuen Bayeriſchen Ztg zu erkennen geben Das
lerikale Blatt ſchreibt Wir machen ſpeziell die Abgeordneten
den Klerus und die Banernvereine auf dieſe Verſuche des
Gauernfanges aufmerkſam und hoffen daß ſie dieſen Ein
dringlingen bei gegebener Gelegenheit einen recht warmen
Empfang bereiten ſo daß ihnen die Luſt zum Wiederkommen
verleidet wird Es ginge uns gerade noch ab daß wir dieſe
gorddeutſchen Brüder auf unſere Koſten großziehen würden
Die Bündler werden hiernach wohl wenig Erfolg mit ihrem
züddentſchen Eroberungsfeldzug haben

Jn München wird die Baukontrolle ſeit dem I Julianter Zuhilfenahme von Arbeitern ausgeführt denen ein
Jahresgehalt von 1800 M gezahlt wird Bezüglich ihrer Aus
vahl theilt die Münchener Poſt mit daß ſowohl die Bau
neiſterinnung als auch die Bauarbeiterſchutzkommiſſion Gehilfen
zertretung ſämmtlicher Bangewerbe erſucht worden ſind je
12 Kandidaten in Vorſchlag zu bringen Aus dieſen 24 Vor
hlägen treffen Lokalbankommiſſion und Magiſtrat engere Wahl

Die Zahl der Elſaß Lothringer welche der Armee
nd Civilverwaltung Frankreichs angehören iſt bekannt
zich immer noch eine abnorm hohe Weniger in die Oeffentlich
keit gedrungen iſt die Thatſache daß das reichsländiſche Element
auch in den franzöſiſchen kirchlichen Anſtalten ſtark vertreten iſt
So zählen die Missions Africaines de Iyon nicht weniger als
50 elſäſſiſche Patres zu Mitgliedern Sie ſind theils im Seminar
von Lyon theils in den apoſtoliſchen Schulen von Chamalisres
Cork in Jrland Keer bei Masſtricht ſowie in den Miſſionen
von Benin Aegypten Dahomey von der goldenen Küſte der
Elfenbeinküſte Samos ſowie vom Niger

Kirche und Schule
Auf den Schulnothſtand im deutſchen Oſten werfen

n 3 7

Sparkaſſen im Dubücher betrug 8,049,599 Stück 47,013 von Soern waren nach unterrichteten alſo Durchſchnitt jeder Lehrer etwas

on den übrigen
inlagen bis zu 60 M

H ſolche bis

ſchen Landſchulen der Provinz Poſen amtirten nach der amtlichen
Schulſtatiftik im Jahre 1896 1558 Lehrer die 157,173 Kinder

über 100 Jm Poſener Bezirk waren an den katholiſchen Land
ſchulen für 116,988 Kinder 1129 Lehrer angeſtellt alſo ein Lehrer
für je 103 Kinder Jm Kreiſe Schroda hat jeder katholiſche
Landlehrer im Durchſchnitt 108 im Kreiſe Schrimm 113 in
Grätz 115 in Goſiyn 120 in Samter 121 in Koſten 123 und in
Koſchmin 129 Kinder im Durchſchnitt zu unterrichten Daß
dabei im einzelnen ſich ganz unglanubliche Frequenzen ergeben
verſteht ſich von ſelbſt Einklaſſige Schulen mit über 170 Kin
dern werden in der amtlichen Statiſtik in großer Zahl genannt
Und dieſe Verhältniſſe beſtehen nicht nur im Poſener Bezirk
Jn den Regierungsbezirken Bromberg Marienwerder und
Oppeln iſt es im ganzen wenig beſſer und in einzelnen Kreiſen
genan ebenſo ſchlimm Man muß dieſe Ziffern kennen um die
auffallend hohe Kriminalität dieſer Bezirke zu verſtehen Und
da behauptet man nach wie vor daß die Kulturaufgaben nicht
leiden Aber ſo lange die einflußreichen Herren aus Oſtelbien
auf dem Standpunkt beharren daß der Dorfjugend des Oſtens
jetzt ſchon viel zu viel in den Schulen gelehrt werde wird es
wohl kaum anders werden dort drüben im preußiſchen Orten

Aenderungen der Puttkamer ſchen Recht
ſchreibung ſind zwar in Ausſicht genommen aber wie die
Kreuzztg El e erfährt ſo wenig belangreich daß die

vorhandenen Schnulbücher unbeanſtandet weiter gebraucht werden
können und ein Neudruck derſelben nicht erforderlich wird
Die Schulbücher werden alſo ſo lange ſie noch im Gebrauche
ſind mit der Rechtſchreibung im Widerſpruch ſtehen die dem
nächſt eingeführt werden ſoll Angeſichts der unerquicklichen
Zuſtände die jetzt ſchon auf dem Gebiete der Rechtſchreibung
beſtehen iſt das keineswegs erfreulich

Verwaltung und Rechtspflege

m Mit einer eigenartigen Kreistagswahlgeſchichte
hatte ſich das Oberverwaltungsgericht zu beſchäftigen Bei
einer Kreistagswahl im Kreife Oletzko waren 7 Zettel ab
gegeben worden ein Zettel war unleſerlich drei Zettel enthielten
den Nameu Turowski und die drei anderen Zettel den Namen
Baer Bei der engeren Wahl wurde Turowski mit 4 gegen 8
Stimmen gewählt Die Wahl wurde indeſſen angefochten weil
der eine der Wähler mit Namen Gullatz zur Zeit der Wahl
total betrunken geweſen ſei Als dann die beregte Wahl für un
giltig erklärt wurde erhob Turowski gegen den Kreistag Klage
im Verwaltungsſtreitverfahren Der Bezirksausſchuß wies jedoch
die Klage ab nachdem Gullatz erklärt hatte er ſei ſo betrunken
geweſen daß er von den Vorgängen bei der Wahl nichts
mehr wiſſe Gegen dieſe Entſcheidung legte Turowski
Berufung bei dem Oberverwaltungsgericht ein welches
noch Ermittelungen anſtellte Es wurde ermittelt daß Gullatz
am Wahltage Bier Cognac und Portwein in reichlicher Menge
getrunken und einige Zeit vor der Wahlhandlung regungslos am
Boden einer Wirthsſtube zwiſchen Glasſcherben gelegen hatte
Ein Arzt welcher Gullatz zur kritiſchen Zeit geſehen hatte er
klärte Gullatz ſei zur fraglichen Zeit ſinnlos betrunken und des
Gebrauchs ſeiner Vernunft beranbt geweſen Von anderer Seite
wurde aber bekundet daß Gullatz bei der Wahl ohne viel
Schwanken ſein Wahlrecht ausgeübt habe Das Oberverwaltungs
gericht unter dem Vorſitz des Präſidenten v Roon hob anch die
Vorentſcheidung auf und erklärte die angefochtene Wahl für
giltig und nahm an daß Gullatz zur Zeit der Wahl nicht un
zurechnungsfähig geweſen ſei Gullatz ſei allein zur Wahl ge
kommen habe ſeinen Zettel ſelbſt beſchrieben und ſei zweimal
vorgetreten um ſeine Stimme abzugeben ohne vom Vorſitzenden
zurückgewieſen worden zu ſein Auch ſei aus ſeinen Aeußerungen
nach der Wahl anzunehmen daß er ſich bewußt geweſen ſei wie
er gewählt habe

Heer und Flotte

Die militäriſche Schießinſtruktion hat dieſer Tage in
Lingolsheim bei Straßburg eine wenig erbauliche Rolle
geſpielt Jn der Nähe dieſes Ortes war in ſpäter Abenſtunde
zwiſchen Civiliſten und Soldaten ein Streit ausgebrochen
Anfänglich waren die Civiliſten in erheblicher Ueberzahl und
nöthigten die Soldaten ſich nach dem benachbarten Fort Sachfen
zurückzuziehen Als die Zahl der Bauernburſchen abgenommen
hatte tauchte plötzlich eine militäriſche Patrouille in Stärke von
zwei Mann auf und folgte den zurückweichenden Burſchen bis
Lingolsheim Jn dem Orte angelangt rief die Patrouille auf
eine Entfernung von ca 60 m Halt Da dieſer Ordre nicht
nachgekommen wurde gab einer der beiden Soldaten Feuer
glücklicherweiſe ohne einen Civiliſten zu treffen 7 Zur
Förderung eines verträglichen Einvernehmens zwiſchen der ein

rer Bevölkerung und dem Militär tragen ſolche Scenen
um bei

Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt S M S Fürſt
Bismarck Kommandant Kapitän zur See Graf v Mollke
am 5 Juli in Gibraltar angekommen und hat am 6 Juli die

die folgenden Mißſtände ein recht grelles Licht An den katholi

Allertragiſchſten was das Leben in ſeinem ſchillernden Wechſel
ſpiel der Ereigniſſe zu bieten vermag

Zumal wenn ſich ſolcher Schiffsbrand auf offener See
mitten im Ocegan ereignet Für den der von ſicherer Stätte
aus einer ſolchen Kataſtrophe zuſchaut mag es wohl ein
Schauſpiel ſein von packender Gewalt und wunderbarer Schön
heit Ringsum die blaue Fluth vielleicht ſo ruhig eine
ſmaragdene Fläche von keinem Lufthauch gekräuſelt oder be
wegt Darüber gewölbt in mächtigem Bogen ein lachender
Sommerhimmel an dem Frau Sonne das Kringelſpiel ihrer
goldenen Fäden ſpinnt Und dazwiſchen das dem Feuertod ge
weihte Schiff knackende Planken krachende Balken Menſchen
die verzweiflungsvoll von einem Bord zum andern ſtürzen bis
der Tod ihrer Herr geworden Ein Aufſprühen der Feuerlohe
die fortwährend dichte Rauchwolken in den blauen Aether
Hinein abſtößt dazwiſchen herzzerreißende Laute die aber ſchnell

wächer werden bis ſie ſchließlich als leiſes Gewimmer ver
gen Die Schaar der r Meerbewohner aber die

einen F auf ſeinen Fahrten über die naſſen Pfade des
Oceans hinweg zu v vſegen mag nicht wenig ver
wundert ſein über die Störung die das Einerlel des täglichen
Gebahrens plötzlich erfährt und hier reckt ein Delphin vielleicht

das t r aus den Wellen dort ein Hat um dem ſeli
h el das ſich eben oberhalb derſelben abſpielt voll

glerde zuzuſchauen Die age ataſtrophe währt meiſtens
nur eine knappe Zeitſpanne Jch hätte nie Sr ſagt
Eurgenieff daß ein ſo großes Schiff ſo raſch vernichtet werden
Wunte Es war jetzt weiter nichts als ein breiter flammender
undeweglicher Fleck im Meere durchfurcht von ſchwarzen Kon
turen der Schornſteine und Maſten über welchen in der Höhe
ſchwer und gleichgiltig die Möven ſchwirrten dann eine
große gleichſam funkengeſprenkelte Aſchengarbe die endlich in
weiten Sogenlinien in nun wen weniger aufgeregten

k Und iſt das alles dachte i und iſt
denn unſer ganzes Leben nur ein Häufchen Aſche das der

7
Sovienſtille ringsumn Der Brand hat ausgetobt der

Reiſe nach Port Said fortgeſetzt

Senſenmann ſeine Opfer gefordert Was übrig geblieben von
dem einſt ſo prächtigen ſtattlichen Meergebände treibt nunmehr
herrenlos ſteuerlos als Wrack auf dem Ocean umher Wenn
du einmal einem alten Matroſen oder ſonſt einer Theerjacke in
geſprächiger Stunde zuhören darfſt dann erzählt er dir wohl
allerhand Einzelheiten von der Angſt die auch das Herz des
Muthigſten beſchleicht wenn plötzlich auf dem Schiffe der
Ruf Feuer ertönt Auch von ſolchen ausgebrannten Schiffs
körpern weiß er dir mancherlei zu berichten Gewiß es ſind
Spukgeſchichten aber den Kern bilden doch wirkliche traurige
Vorkommniſſe und was die Phantgſie hernmkryſtalliſirt kann
unmöglich grauſiger ſein als die Fälle ſelber die das Leben
gebar Nichts deucht den doch ſonſt fo tapferen meerfahrenden
Männern ſo ſchreckensvoll wie ſolch ein Wrack Es iſt beinahe
ſo als ob ſie fürchten daß alles Wehe das ſich einſt dort ereignet
nunmehr auf ſie ſelber hereinſtürmen müſſe Krankheit eine
Seuche Schiffbruch das Verſchlagenſein an unwirthliche
Geſtade was iſt dies alles ihnen im Vergleich zu den Ge
fahren die ihrer harren wenn die Flamme durch das Takel
werk züngelt oder ſich ſonſt in dem rollenden Meerhauſe
Zündſtoff ausſucht Das ausgebrannte Wrack wird ſchließlich
wohl einmal gefangen es landet ſelbſt oder es ſinkt morſch
eworden auf den Meeresgrund Dann überſpinnt grüner
ang die ſchlackigen Metallgerippe und purpurſchimmernde

Seeroſen treiben hier ihr Spiel Leben an der Stätte des
Todes Unten auf dem Meeresgrunde ganz ebenſo wie an der
Rindenkruſte der alten Mutter Erde Ein Taucher der
auf einige Augenblicke in ſolch ein von einer Feuersbrunſt zer
ſtörtes und dann verſunkenes Wrack huſchte kam grauen
verſtörten Antlitzes an die a zurück r be
hauptete was er dort unten geſehen ſei das Entſetzlichſte
veſſen je ſein Auge anſichtig geworden Grinſende Todten
ſchädel haibverbrannte gebleichte Knochen Gerade ſo als
ob man Gräber öffnet Es war ja auch ein Friedhof wo
er den ein Friedhof tief unten guf dem Meeres

Ausland
Die Wirren in Ching

In einem Theile der ausländiſchen Feeſſe konnte man i
den letzten Tagen Aeußerungen der Verſtimmung darüber
leſen daß angeblich Deutſchland ſich der Ertheilung eine
Vollmacht an Japan Truppen in erforderlicher Zahl w
China zu landen um mit deren Hilfe die Ordnung wieder
herzuſtellen ablehnend gegenüberſtelle Aus angeblich a
unterrichteten berliner Kreiſen verlautet dazu Deutſchland

urückhaltung gegenüber dem Vorſchlage Japan mit eine
dandat zu betrauen ſei in erſter Linie darauf zurückzuführen

daß nähere Einzelheiten über die Bedingungen dieſe
Mandats nicht angegeben waren Es war von engliſche
Seite ganz allgemein der Vorſchlag gemacht Japan zur La
dung von 25 30,000 Mann zur Wieverherſtellung der Ruhe
in China zu ermächtigen Aus einer Aeußerung des Unter
ſtaatsſekretärs Brodrick ſcheint hervorzugehen daß von Eng
land inzwiſchen an die japauiſche Regierung die Frage gerichte
worden iſt
Mandats zu ſtellen beabſichtige Eine Antwort darauf iſt no
nicht erfolgt Die Kopfloſigkeit mit der ein Theil des
Publikums ſich ſeiner Werthe entänßert wird nicht zuletzt mi
anf Börſengerüchte von einer Sonderaktion Deutſchland
in China zurückgeführt Es muß demgegenüber nochmals be
tont werden daß Dentſchland niemals ein Einzelvorgehen ge
plant hat auch nicht nach dem Bekanntwerden der Ermordnin
Ketteler s Stets iſt von hier aus Werth darauf gelegt
worden die chineſiſche Angelegenheit in vollem Einvernehmer
mit den übrigen Mächten zu erledigen

Chineſiſche Kriegsſchiffe auf dentſchen Werften
Auf die durch die chineſiſchen Kriegswirren angeregte Frage

was wird aus den im Auftrage der chineſiſchen Regierung auf
dentſchen Schiffswerſten im Bau begriffenen
werden konnte die Deutſche Warte vom Reichsmarineamt

gefahren dagegen die Ablieferung der fertiggeſtellter

mächten Welche deutſchen Werften und wieviel Kriegsfahrzengi
hierbei in Frage kommen konnte nicht angegeben werden

Ueber die Zerſtörnng der engliſchen Geſandtſchaft

bezüglich deren wir ſchon im heutigen Morgenblatte nach de
DallyExpreß einige Mittheilungen brachten berichtet dieſe

Blatt das ſich allerdings hänfig durch ſeine Phantaſien aus

mit regulären Truppentiſchen Pöbels 8in das Geſandſchaftsgebände eindurch Thore
zuſammen

und Breſchen

für Mann fiel
um ein entſetzliches Blutbad unterſtürzen

Es heißt die Männer hätten nach Verbrauch denanzurichten

volvern behalten um im äußerſten t
Frauen und Kinder ſelbſt tödten zu können damis
ſie nicht den entſetzlichen Grauſamkeiten der chineſiſchen Solda

in Shanghai Tſchifn und Tientſin Die gleichen Schrecken

werde die Welt ſtarr vor Entſetzen ſein

Der ſüdafrikaniſche Krieg

entwickeln die Buren immer größere Kampfesluſt Wir be

Senekgl die Offenſive ergriffen und energiſch gekämpft haben
Da der aus engliſcher Quelle ſtammenden Nachricht bis zur

Ebenfalls aktiv ſcheinen die Buren in Transvaal anfzutreten

Offiziere in der Nähe von Prätorig von den Buren
gefängen genommen worden ſind Seltſam nimmt ſich
gegenüber dieſen Nachrichten folgender Stimmungsbericht des

zu erwarten
eingeſetzt und zeigt ſich als ein ermüdendes

Aufgabe deren Löſung viel harte Arbeit und wenig Ehre für
a wali gten bringt

ethan werden tfegend eine beträchtliche Truppenzahl aus Südafrita entfernt
werden kann Die langſame Ueberwindung der beiden noch

Händen befindlichen Gebiets vor ſich gehen Die Schwierig
keiten die ſich dieſer Arbeit entgegenſtellen werden durch eine
Depeſche von Lord Roberts veranſchanlicht laut welcher
Prätoria von Spionen ſchwirrt die in dauernder
Verbindung mit Lonis Botha ſtehen und ihn von unſern Be
wegungen benachrichtigen

keit der befreundeten Bürger einen beträchtlichen Antheil an
dem Se des Burenhinterhalts bei Sannas Poſt gehabt

haben mag wirim Lanfe des ganzen Krieges erlitten haben da es die Waſſer
verſorgung der Oranjeſtagts Hauptſtadt unterband und den
furchtbaren Ausbruch von Typhus der die L t
Sanitätsſtabes ſo ſehr in Anſpruch nahm vernrſachte

Aehnliches und vielleicht noch ſchlimmeres kann den Engländern

i ſtändennoch alle Tage paſſiren und es iſt unter ſolchen Umſtändeeinfach indiſh Wo einem erfolgreichen Abſchluß der Operotion

im Freiſtagte zu ſprechen

welche Bedingungen ſie für die Uebernahme eine

die Auskunft erhalten daß mit dem Bau derſelben fort

ſiſtirt werden würde bis zum Eintritt geordneter Zuſtände
in Ching und eines geregelten Verhältniſſes zu den Auslands

in Peking S
zeichnet Am 1 Jnli abends gingen den Fremden Munitior
und Lebensmittel aus und die britiſche Geſandtſchaft wurde vor
den Angreifern im Sturm genommen Zahlloſe Maſſen fange

dranger

übrigen Munition wenigſtens ſo viel Patronen in ihren Re
Nothfalle ihre

teska preisgegeben würden Dieſer Bericht cirkulirt gleichzeitig

nachrichten wie der Shanghaier Korreſpondent des Daily
Expreß meldet auch derjenige der Daily Mail Dieſer be
trachtet es als ausgemacht daß alle Europäer in Peking um
gebracht worden ſind Wenn einſt die Einzelheiten der entſetz
üchen Vorgänge die ſich bisher nur die Chineſen in den Pro
vinzſtädten halblaut zuraunten ans Licht kommen würden ſo

Dieſes war beinah das größte Unglück das wir

Kriegéſchiffen

und obwohl viele Chineſen noch im Nahkampfe getödtet wurden
konnten ſich die europäiſchen Schutzwachen trotz heroiſcher An
ſtrengungen der Uebermacht gegenüber nicht halten Mann

und endlich konnten ſich die Angreifer
wilden Beſtien gleich auf Frauen Kinder und

ihnen

Jm Oranjeſtaat weit im Rücken der engliſchen Armee

richteten geſtern bereits daß die Buren bei Vick s burg und

Stunde noch kein Nachſatz gefolgt iſt ſo muß man annehmen
daß die Engländer in dieſen Kämpfen nicht ſiegreich waren

Es wird telegraphirt daß General Rundle und einige

Neuter ſchen Buregus aus Prätoria aus Der erfolgreiche
Abſchluß der Operationen im Freiſtaate der es den engliſchen
Streitkräften ermöglichen würde Botha anzugreifen wird täg
lich erwartet Viel richtiger ſchildert der Standard die Lage

in Südafrika in folgenden Zeilen 4Der ſüdafrikaniſche Feldzug hat ein einförmiges ziemlich
langweiliges Stadium erreicht das in beſonderem Gegenſatz
zu den raſchen Bewegungen und dem plötzlichen Glückswechſel
in den früheren Perioden ſteht Das war jedoch nicht anders

Der lange vorausgeſagte Guerillakrieg hat
ruhmloſes und

m

W

unbefriedigendes Geſchäft wie das ja in der Natur ſolcher
Operationen liegt Die britiſchen Armeen ſtehen jeht vor der

Jndeſſen dieſe Arbeit muß
und zwar gründlich gethan werden bevor

im Felde befindlichen Burenkommandos muß Hand in HandMi der allmäligen Pacifizirung des bereits in britiſchen

Daſſelbe ereignete ſich wahrſchein
lich in Ladyfmilh und ſicher in Bloemfonkein wo die Thätig
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F w täters Sipido tDie Freiſprechung des Attentäter o inBrüſſel und ſeiner Geſährten hat allgemein überraſcht ebenſo
wie die Form des Urtheils das nicht ganz verſtändlich erſcheint
Der Urtheilsſpruch iſt nun dahin zu verſtehen daß es der
belgiſchen Regierung anheimgeſtellt bleibt ob ſie Sipido in ein
Beſſerungshaus bis zum 21 Lebensjahre oder bis zur früheren

erung ſtecken will nachdem die Frage der vorſätzlichen
verneint wurde Die Geſchworenen waren nicht

dieſer Meinung weil ſie glauben daß das elterliche Haus die
beſte Erziehungs und Sühneſtätte ſei Die Regierung wird
aber trotzdem um England Genugthuung zu geben die Ein
ſperrung des Attentäters verfügen

Nußland
Der tapfere Widerſtand Finlands gegen die Ruſſifizirung

dauert fort Bekanntlich hatte ſich der finländiſche Senat ge
weigert den kaiſerlichen Erlaß über die Einführung der
ruſſiſchen Sprache als offizielle in Finland zu ver
öffentlichen Als Grund dieſer Weigerung wird jetzt offiziös an

egeben daß der Erlaß nach der Meinung des Senats der Ver
aſſung Finlands widerſpreche Nach Durchführung des Erlaſſes

würde die höhere Verwaltung Finlands in einigen Jahren von
ruſſiſchen Beamten beſetzt ſein Von den 3,700,000 Bewohnern

inlands ſprächen nur 7000 ruſſiſch So richtig der Standpunkte finländiſchen Senats auch iſt ſo wird man doch befürchten

müſſen daß die Gewalt auch in dieſem Falle das Recht unter
drücken wird Wie wenig es den ruſſiſchen Machthabern auf
einen Gewaltakt mehr oder weniger ankommt beweiſt u a auch
wieder die folgende Bekanntmachung die der Generalgouverneur
rlaſſen hat

Die ſchädliche Richtung der Zeitung Nya Preſſen zeigte
ſich beſtändig und hartnäckig in frechem Tadeln der oberbobeit
ichen Abſichten die auf die Feſtigung der engen Bande zwiſchen
wem Reich und der finländiſchen Grenzmark zum Wohle des
Kinländiſchen Volkes gerichtet waren Wegen dieſer geſetz
widrigen Richtung die ſich trotz einer Reihe Stkrafen die der

Zeitung auferlegt wurden immer wieder aufs neue zeigte ver
biete ich die Herausgabe der Zeitung und ihrer
Beilagen für immer

Die Nya Preſſen die 1883 gegründet wurde und zuletzt unter
der Leitung des Dr Axel Lille ſtand war das Hauptorgan der
Swekomanen Partei An demſelben Tage an dem die Nya
Preſſen ſo gewaltſam unterdrückt wurde haben 4 ſchwediſche
und 2 finniſche Zeitungen Verwarnungen erhalten ferner wurde
dem Uleaborgsbladet ſchwediſch und dem Viipuri finniſchdefohlen den verantwortlichen Redacteur zu
wechſeln Die Cenſoren die die Nachrichten der beſtraften
Blätter durchzuſehen hatten follen einer Geldſtrafe unterzogen
werden Die nattonale Preſſe Finlands wird ſomit durch alle
Mittel mundtodt zu machen geſucht

Numänien
Das Amtsblatt veröffentlicht ein königliches Dekret welches

die Einfuhrzoll Gebühren für türkiſche Erzeugniſſe im
Sinne des Artikels 27 des allgemeinen Tarifes erhöht Das
Dekret ſtellt gleichzeitig die Beſtimmungen für die Urſprungs
Certifikate von den aus allen anderen Stagten her
rührenden Erzeugniſſen feſt um unzweifelhaſt den Beweis zu
erbringen daß dieſe Produkte nicht türkiſcher Herkunft ſind das
heißt weder Origiualprodukte aus der Türkei noch ſolche eines
anderen Staates welche in der Türkei naturaliſirt worden ſind
Das Dekret trat geſtern in Kraft

Nordamerika
Wir haben heute morgen bereits mitgetheilt daß die Silber

republikaner ſſich entſchieden haben für den demokratiſchen
Präſkdentſchaftskandidaten Bryan einzutreten

Tödtun

dieſen Beſchluß haben ſich die Chancen Bryan s zweifellos etwas
ebeſſert wenn auch mit Sicherheit zu erwarten ſteht daß die
olddemokroten nicht für ihn eintreten werden Das von der

demokratiſchen National Konvention angenommene Wahlpro
aramm iſt allerdings viel beſtimmter und beſſer als das re
publikaniſche da es ſich ſehr entſchieden gegen die Eroberungs
politik Me Kinley s und gegen die Truſts ausſpricht allein es iſt
doch fraglich ob z B die zahlreichen
welche für eine geſunde e ſind nicht durch die Silberplante von der Partei abgeſtoßen werben die ſie ſonſt unter
ſsen würden Daß dieſe Vermuthung einige ehe
ür ſich hat geht auch aus einem der im Weſten ſtark ver

Germania von Milwaukee hervor in dem es u a
eißt

Die große Maſſe der deutſch amerikaniſchen Stimmgeber
iſt unabhängig ſie entſcheiden nach reiflicher Ueberlegung für
die eine oder die andere Seite Es kann nicht der leiſeſte
Zweifel herrſchen daß ſie im Jahre 1896 in ihrer über
wältigenden Mehrheit für das eintrateu was ſie mit Berech
tigung ehrliches Geld nannten es kann für uns aber
auch kein Zweifel darüber beſtehen daß ſie ſeit dem ſpaniſchen
Kriege in ihrer Mehrheit nicht mit der Politik übereinſtimmten
durch die wir die Beſitzer weit entlegener Gebiete wurden
deren Bewohner unſere Herrſchaft nicht wünſchten So ſtehen
alſo jetzt gerade jene unabhängigen deutſch amerikaniſchen
Stimmgeber am Kreuzwege Sollen ſie ſich links wenden um
den Vertreter der verpönten Freiſilberidee und der Partei des

reihandels zu folgen oder ſollten ſie auf dem eingeſchlagenen
fade bleiben und das mit in den Kauf nehmen was ſie als
olitiſch unklug wenn nicht als etwas Schlimmeres erachten
nd da glauben wir daß die große Mehrheit derdeutſch amerikaniſchen Stimmgeber wieder der

republikaniſchen Flagge folgen wird nach reif
licher Ueberlegung aller einſchlägigen Momente Sie werden
in Betracht ziehen daß ein Sieg der demokratiſchen Partei
mit dem jetzigen Programm der Heraufbeſchwörung einer
weiteren finanziellen und geſchäftlichen Kriſis gleichkommt
ſie werden ferner in Betracht ziehen daß derſelbe William
Jennings Bryan der jetzt
expanſioniſten aufſpielt ſpeziell nach Waſhington reiſte um
mit der Parteipeitſche in der Hand die demokratiſchen Sena
toren zu zwingen den Pariſer Friedensvertrag zu ratifiziren
der die Beſitzergreifung der Philippinen und den dortigen
Krieg zur Folge hatte Die deutſchamerikaniſchen Stimmgeber
werden ſich ferner daran erinnern daß unter der republikani
ſchen Verwaltung der jüngſten vier Jahre die Proſperität
zurückgekehrt iſt und daß wir ſo wie die Umſtände heute nun
einmal liegen nichts weiter thun können als zunächſt den
Aufſtand auf den Philippinen erdrücken

Demnach muß man alſo annehmen daß das deutſche Element
in den Vereinigten Staaten zum größten Theile gegen Bryan
ſtimmen wird

Futterartikel
Hamburg 5 Juli Oeſkuchen fest Rapskuchen 100 125

Leinkuchen 140 150 M Palmkuchen deutsche 110 M Cocosnuss
kuchen 120 140 M Cocosnusskuchen dentscho M Erdnuss
kuchen 130 145 M Baum wollsgatkuchen 120 130 M Palmkernschrot
90 95 A die 1000 kg

Wolle Baumwolle
ca r mon 6 Juli Baum wolle Stetig Dpland middl loco

g

Liverpool 6 Juli Baumwolle Vmeatz 12,000 davon
für Spekulation und Export 500 B Steigend

smiddl amerik Lieferungen Fest Juli Angust 52 Verkäuferpreis Aug Sept 580 do Sept Okt 589 Werth Okt Nov463 Käuferpreis Kov Hez 446 e Verkäuferpreis Dez
Jan 4 do Jan Febr 4 Käuferpreis Febr März WertbMärz April 4 4926 d do

ich als ein Führer der Anti

r O nAbſchleppung des Oceandampfers Deutſchland vereutſchAmerikaner fünden und verlieh dem Meiſtersmaat Schmidt das Verdienſt
zeichen

maßgebender Stelle auf

e Grösstes Lager Glashütter
u Genfer Taschenuhrenz 9 feiner Wand u Standuhren
Werkstatt für complicirte u

Letzte Nachrichten
Der Kaiſer ließ durch Flaggenſignale denKiel 7 Jnlt

Aegir und Odin ſeinen Dank für die

Straßburg i 7 Juli Der vor einigen Tagen in
Nancy wegen Verraths militäriſcher Geheim niſſe
an Dentſchland verhaftete Militärkapitulant Courbeil wurde
wieder freigelaſſen

Die Wirren in China
7 Juli Wie der Lokalanzeiger erfährt iſt an

die Berufung des Bundes
rathes und des Reichstages zur Berathung über die
chineſiſchen Wirren im letzten Moment definitiv verzichtet

Berlin

worden

Kiel 7 Jult Auf Anordnung des Kaiſers iſt das Aus
laufen der Chinadivtfion auf Montag vormittag 10 Uhr
verſchoben Der Kaiſer begleitet die Diviſion bis zur
Nordſee

Petersburg 7 Juli Laut hier eingetroffener Nachrichſoll der rafſt re Geſandte in Peking ebenfalls er
mordet worden ſein Die ruſſiſche Regierung zögert noch
die Nachricht offlziell bekannt zu geben

Das Es freut ſich jede Hausfranu
e w a enEntzüelken Sie werden immer Ktbaten wenn

Sie das rühmlichſt bekannteder M ausfi au Germania Bauer als
Triebmittel benutzen Aſchkuchen Torten 2e ſtellt man ſchnell
und bequem damit her das Gebäck fällt groß und ſchön aus undiſt
von wunderbarem Geſchmack Jn Folge der leichten Verdaulich
keit werden die Kuchen ärztlicherſeits als Geſundbeitsgebäck be
ſonders auch für Kinder empfohlen

iſt erbhältlich in der bekannten
efen und Backpulver FabrTh Franz Hoflieferant Halle a Gr Märkerſtrund in den meiſten Bäckereien

ial Geſchäft fei Genfer undOlto Kummer Spesig t Euſcheubren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Schunielt e Brösel v ehrreßer 7o
Garten Schlänche

für höchſten Druck in Gummi Hanf und Baumwolle

Halhaß
Hotel Hamburgz Präcisionsuhren unter weit 5vorm P P 0C60 gehendster Garantie gegenüber

Carl inaorf Lange Damenketten in allen
Durch

London 6 Juli Wollauktion Crossbreds fest Merinos rubhig
Preise unverändert
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Einen Posten

Rips Piqués
Vorzügliche waschechte Qualitäten

in geschmackvolleu Dessins
das Meter 20 p g

Kklare und halbklare

Waschstoffe
Organdy aparte Dessins geeignet für

feine Blousen und Costumes
das Meter 29 Pfg

Einen Posten

Strassen Kleider

Einen Posten Fantasie

Kleiderstoſfte
solide Qualitäten geeignet für Haus und

das Meter 32 u 60 Pf

Einen Posten
rein wollene hochelegante

Grenadines
geeignet für Promenaden u Gesellschakfts

Costumes
das Meter I Mark

Einen Posten Jacquard

Seidenstoſte
vorzügliche Qualitäten in nur neuen

Saison Farben

das Meter M 1,75 u 25
Einen Posten garnirte

Bamenhüte
nur geschmackvolle Genres

Neuheiten dieser Saison
das Stück

Halle a S
Marktplatz 21 3

Voulard Seide
für Blousen und Costumes in verschiedenen

Farbenstellungen
das Meter T 5 Pfg u I K

Sonnenschirme
besonders hervorragender

50 Ftg M L u 2 das Stück im

Einen Posten Einen Posten

Stoffen gearbeitet

Einen Posten Einen Posten

nheitskauf verblichene Muster

Geschàäftshaus

Damen Jackets
Neuheiten dieser Saison aus gediegenen

das Stück M 1,75 3 4,50

Salon Teppiche
theils zurückgesetzte theils im Schaufenster

K u 1 50 K bedeutend unter Preis

W i

Einen Posten

Damen Kragen
aus vorzüglichen schwarzen Fantasiestoffen

earbeitet chice Faconsans Sie I 50 2500 50

Einen Posten Thee Kaſfee und

Tafel Gedecke
Altere Muster nur bewährte gute Qualitäten

uz

aussorgewöhnlich billigen Preisen
m a jduhkllhe ròhaanhſatd

Markiplatz 2 3
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bis Anfang Auguſt
dauert unſer

Total Ausverkauf
Um eine möglichſte Räumung des noch ſehr großen Lagers zu erzielen ſind die Preiſe noch einmal ganz be

Vnterröckke Reste jeden Magßes zu jedem nur annehmbaren Preiſe

üitzensche Wollenweberei
Gr e

a z S

Ernst axaengier ra e5 W
empfehlen ihre Dienste für alle vankgeschüäftl Transaktionen u A kür

An u Verkauf v Effecten Discontirung guterWechsel Inkasso Conto CorrentDepositen Check und Lombard Verkehr

m HEyvpothelken Verkehr e
jiut Acker und Stadt Hypotheken zu bilIigsten Sätzen

Kostenfreier Verkauf bis 1909 unkündbarer vicherer

iger al reS

mod o Original Friedrichs
neuer Sparmotor
Der beste Motor für kleine Betriebskräfte
Anheizen in ca 15 Minuten Jeder

D R P

Brennstoff verwendbar Bedienung durchjeden Ungeübten als Nebenbesehüttig ung
Absolut Betriebssicher Kostenfreio Ab
gabe von Dampf und heissem Wasser

Aeusserst sparsam arbeitend

El EDäetZMotorenfabrikc

S e Löcknitz Bez StettinS Vertreter Walter FIovitzMagdeburger Strasse 60 Halle SNient zu verwechseln mit Hotoren Friedrichs System

älterer Konstr r a e
erſ M Mobor

Wietor
Neueſte einfachſte Conſtruction

billigſte Betriebskraft
J in allen Größen von 115

ſofort lieferbar
Preisliſten und

Koſtenanſchläge umſonſt
Conlante

Zablungsbedingungen

i ff Je h ld iſt 1 ea es n u u An tnut tet n interetectt uS i n uunt n n JS neuenS j eher
lla a S

h Bevlin Sohneidomühl
Seee e

empfehlen als beſtes Baumaterial unſeren
feingemahlenen CementkallK uverdem
Ia Bennstedter WeissKalK i etigen

zu äußerſt billigſten Preiſen in Lowrys à 100 und 200 Centnern
Fracht bis Halle für 200 Centner 12 Mk 100 Centner 7 Mk

Benunstedter all werige
M MHaennecke Schmidt

h 900999999900909068

a

h

Golduiifeder mit 14 Kar Feder

Stück Mark G OO

z W eddv

Leipziger Str 2122
Eine Füllung genügt bei tüglich mehrstündigem Gebrauch 10 14 Tage

ſind wir beſonders preiswerth bezw billig

Ausſührung in Politur und Anſehen
Alle dieſe Vorzüge werden Jhnen von der Möbelfabrik

geboten

2

Durch die Thatsache dass Wir
wie bisher ſo auch heute noch an dem Prinzip feſthalten unſerer werthen Kundſchaft ſtets

das Beste in Möbeln und Polsterwaaren
zu bieten und dabei doch auch auf beſondere Preiswürdigkeit und Billigkeit ſehen iſt jeder Käuſer von
vornherein verſichert daß er bei uns nur ein wirklich ſolides u dauerhaftes Stück Möbel bekommt

In Bürgerlichen Wohnungs Binrichtungen
Licht die Billigkeit allein ſollte beim Einkauf von Ausſtattungsmöbeln maßgebend ſein ſondern in erſter Linie die gute Qualität und die ſchöne gediegene

roppenstüöut
Halle a Gr Mürherſtraße 4

Eine bedeutende und vorzügliche Auswahl in mittleren Wohnungs Einrichtungen erleichtert jeKunden den Einkauf und bitten wir bei Bedarf um die Ehre Jhres werthen Beſuches 6 tehem

S Beſichtigung iſt ſtets gern geſtattet

8
28
58J

h e ä
D II Apelt Sohn

Bankgeschäft lIeipziger Str 7071
An und Verkauf von Werthpapieren

Check Conto Corrent Wechsel Verkehr
Annahme von Spareinlagen Depositen

sowie verschlossener und offener Depots
Vermiethung von Schrankfächern

in feuer und diebessicherer Stahlkammer unter
doppeltem eigenen Verschluss des Micthers

RM e e e e e e e eVor den bevorſtehenden Snnmnerreesere empfehlen

wir dringend Hausmobiliar und Werthgegenſtände gegen

Wüämbreuch wumeci HBiebstealal
bei der Kachener und Münchener

2 Möbelfabrik und Polſterwerkſtatt S Feuer Versicherungs Gesellschaft
e mit perm zu verſichern Die Bedingungen ſind liberal und frei von RärtenMusterzimmer Ausstellung u für Haushaltungen zahlen anm üher d00 bis n rn Jqhresprämie2 B Geidies OO G m 1233 3338Natmihebe den We Str 3 r prrte erden hen ogtentrei zugeſandt Auskunft ertheilen
S Wohnnungs Einrichtungen e Magdeburger Straße 49
e Solide Arbeit unter Garantie Verkauf zu Engrospreisen S0990000900900000909000009000000099000000060068i en CokomohilenGemüſe u raftſuppen zu Kanf und Mietheer m Dreſchmaſchinen

eſind der Iubegriff eſner guten ſparſamen Küch en bei riginal Maärſballer n Snenie Könnnenge 14 A Lythailil Halle a S
Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle vale Du und Verlag von Otto Hendel

Otto Thicem
MuſikdirektorFleiſcherſtr g Fernſprecher 2562

Zur Reiſe
empfehle

Handkoffer HandtaſchenReiſetaſchen Baädekertaſchen
Ruckſäcke Feldflaf chen
Plaidriemen Couriertaſchen
Banknotentaſchen Aktenmappen
Unzerreißbare m r r
Reiſeneceſſaires Trinkbecher
Hängemutten Reiſeſpiegel
Kämme Bürſten Taſchenmeſſer
Scheeren Taſchenneceſſaires
Tagebücher
Sommerſpiele in allen Arten

Solide Waare billige Preiſe

Robert Plötz
17 Leipziger Str I7

Gebr gut erhaltene
Tonrenräder Natt

um damit zu räumen
Wilh Münster Markt24

r

Meiler Molzkohle
Buchen und Kiefern

hält stets vorräthig

Otto Westphal
Poststrasse 18 und Canenaerweg

Mit 3 Beiblättern
e
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